
Das Weddell-Meer und Larsen-Schelfeis - mit

National Geographic

Schiff: LE COMMANDANT CHARCOT
ab Ushuaia

bis Ushuaia

In Kooperation mit National Geographic Expeditions  

Unüberwindbar, extrem, faszinierend - so könnte man das Weddell-Meer

 beschreiben, das größtenteils aus dickem, komprimiertem Packeis
besteht. Es zu befahren ist eine Herausforderung und ein Privileg, das
Versprechen von außergewöhnlichen Landschaften und neuen
Begegnungen.

Auf Ihrer Reise durch diese riesige Polargegend betreten Sie eine 
unendlich gefrorene Wüste, eine Welt der Stille, in der alles ruhig und
gelassen erscheint.

Im Nordwesten des Weddell-Meeres, das an der Ostküste der
Antarktischen Halbinsel verläuft, erhebt sich eine eindrucksvolle Barriere
aus Eis, das Larsen-Schelfeis. Es ist eine Verlängerung des Inlandeises auf
dem Meer. Das riesige Schelfeis ist beunruhigend und faszinierend
zugleich, schon allein wegen seiner gigantischen Dimensionen und den
eindrucksvollen Tafeleisbergen, die sich von ihm lösen und zu den 
größten jemals beobachteten Exemplaren zählen.

Diese Reise bietet auch Gelegenheit, die Fauna des Weddell-Meeres, ein
wahrer Zufluchtsort für Wildtiere, aus nächster Nähe zu beobachten.

Wir sind die Gäste dieser extremen Regionen, wo Klima- und Eisbedingungen das Sagen 

haben. Die Navigation ist besonders stark von den Eisbedingungen
abhängig. Da wir das Küstenpackeis erhalten wollen, müssen wir diesen
Faktor täglich bei der Routenplanung berücksichtigen. Der Kursplan, die
Landgänge, die Aktivitäten und die Beoabachtung der Fauna unterliegen den Witterungs- und 
Eisbedingungen. Diese Erfahrungen sind einzigartig und bei jeder Reise anders. Der Kapitän 
und der Expeditionsleiter setzen alles daran, Ihre Erfahrung so reich wie möglich zu 
gestalten, unter Einhaltung der Sicherheitsregeln und der IAATO-Richtlinien.

Inkl. Übernachtung in Santiago + Flug
Santiago/Ushuaia + Transfers + Flug

Ushuaia/Santiago



Das Weddell-Meer und Larsen-Schelfeis - mit

National Geographic
REISEVERLAUF :

USHUAIA 
Einschiffung von 16:00 bis 17:00 
Abfahrt um 18:00 

Die Hauptstadt der argentinischen Provinz Feuerland Ushuaia gilt als das Tor zur „weißen Kontinent“ und zum 
Südpol. Von den Argentiniern “El fin del mundo” genannt, liegt Ushuaia tatsächlich fast am Ende der Welt, 
eingebettet in den Schutz der Berge und umgeben von fruchtbaren Ebenen, bewohnt von zahlreichen Tierarten. In 
dieser außergewöhnlichen Lage, wo die Hänge der Anden direkt ins Meer hinabfallen, ist Ushuaia einer der 
faszinierendsten Orte der Welt, mit einem Namen, der den Beginn unvergleichlicher Reisen in kaum zugängliche 
Regionen verspricht.

FAHRT DURCH DIE DRAKE PASSAGE 

Nutzen Sie die Tage in der Drakestraße dazu, sich mit dem Schiff vertraut zu machen und Ihre Kenntnisse über die
Antarktis zu vertiefen. Der Expeditionsleiter stellt Ihnen den Verhaltenskodex der IAATO vor, in dem Richtlinien für
Landgänge festgelegt wurden, und erklärt Ihnen, wie die Ausfahrten mit dem Zodiac® vor sich gehen. Konferenzen
über die Geschichte und die Fauna der Antarktis vermitteln Ihnen mehr über diese zauberhafte Region, in der jede
Kreuzfahrt ein einmaliges Erlebnis ist. Von der Brücke aus erleben Sie außergewöhnliche Augenblicke der
Navigation, bevor Sie auf den Außendecks mit den Naturführern Albatrosse, Kapsturmvögel und andere Seevögel am
Himmel der Drakestraße entdecken.

SÜDLICHE SHETLANDINSELN 

Vor den Toren der Antarktischen Halbinsel, 120 km vom Weißen Kontinent entfernt, liegen die surreal und
geheimnisvoll anmutenden Südlichen Shetlandinseln. Lange zerklüftete und verschneite Küstenstriche und große,
sanft abfallende Buchten prägen das Landschaftsbild dieser vulkanischen Inseln mit dunklen Felsen. Die wilde
Mondlandschaft beherbergt bedeutende Forschungsstationen und zahlreiche Tierarten: Zügelpinguine,
Krabbenfresser-Robben und Weddellrobben, Antarktische Seeschwalben, Sturmvögel und Seeelefanten sind hier
zuhause.

NÖRDLICH DER ANTARKTISCHEN HALBINSEL 



Während dieser Etappe im Norden der Antarktischen Halbinsel fahren Sie durch spektakuläre und subtile Nuancen
von blau und weiß, umgeben von einer außergewöhnlichen Fauna. Sie fahren durch den Antarctic-Sund, der nach
dem schwedischen Entdecker Otto Nordenskjöld benannt wurde, der während einer bedeutenden
wissenschaftlichen Expedition 1902 im Eis festgehalten wurde. In dieser Meerenge, die den Eingang zum Weddel-
Meer bildet, leben Adeliepinguine und zahlreiche Seeleoparden zwischen gigantischen Tafel-Eisbergen und nach
Norden treibenden Packeisschollen.

WEDDELL-MEER 

Die Fahrt durch das Weddell-Meer, ein Labyrinth aus dichten Eisschollen und majestätisch dahin treibenden 
Tafeleisbergen, taucht Sie in eine unglaubliche, betörende Stille. Gigantische Eisplattformen bilden eine einzigartige
Landschaft, bevölkert von Pelzrobben, Pinguinkolonien, Wanderalbatrossen und Riesensturmvögeln. Die 
Weddellrobbe, Herrscherin dieses Reichs, begrüßt Sie mit brummenden Schreien, die die Ruhe von Zeit zu Zeit
zerreißen. Sie erkennen diese Rekordhalterin, die über eine Stunde unter Wasser bleiben kann, an ihrem
dunkelgrauen Pelz mit dunkleren Flecken am Bauch.

KREUZEN ENTLANG DES LARSEN-SCHELFEIS 

Während Ihrer Fahrt durch das Weddel-Meer nähern Sie sich dem riesigen Larsen-Schelfeis. Schwimmende
Eisschelfe schützen die kontinentale Eiskappe (Inlandsis) der Antarktis vor Erosion. Wissenschaftler beobachten
jedoch in den letzten fünfzig Jahren ein regelmäßiges Einbrechen dieser Schelfe an Breschen, die mehrere hundert
Kilometer lang und tief sein können. Im Jahr 2017 brach eine über 6.000 km2 große Fläche, fast so groß wie Korsika,
vom Larsen C-Schelf ab und bildete einen der größten Tafeleisberge der Welt. Dieser Zerfall soll teilweise auf die
globale Erwärmung und den Rückgang des Packeises zurückzuführen sein.

WEDDELL-MEER 

Die Fahrt durch das Weddell-Meer, ein Labyrinth aus dichten Eisschollen und majestätisch dahin treibenden 
Tafeleisbergen, taucht Sie in eine unglaubliche, betörende Stille. Gigantische Eisplattformen bilden eine einzigartige
Landschaft, bevölkert von Pelzrobben, Pinguinkolonien, Wanderalbatrossen und Riesensturmvögeln. Die 
Weddellrobbe, Herrscherin dieses Reichs, begrüßt Sie mit brummenden Schreien, die die Ruhe von Zeit zu Zeit
zerreißen. Sie erkennen diese Rekordhalterin, die über eine Stunde unter Wasser bleiben kann, an ihrem
dunkelgrauen Pelz mit dunkleren Flecken am Bauch.



FAHRT DURCH DIE DRAKE PASSAGE 

Sofern es einen Ort, ein Meer, eine Passage gibt, vor dem sich Besucher, Forscher und gestandene Seeleute 
gleichermaßen fürchten, dann ist das wohl die Drakestraße. Auf der Breite der berühmt berüchtigten „Screaming 
Fifties“ zwischen Kap Hoorn und den Südlichen Shetlandinseln bildet sie den kürzesten Weg zwischen der Antarktis 
und Südamerika. Der Weiße Kontinent will errungen werden, werden Ihnen erfahrene Antarktisreisende sagen …
Kalte Ströme fließen vom Südpol in nördlicher Richtung und treffen hier auf wärmere äquatoriale Wassermassen, 
wodurch ideale Lebensbedingungen für eine vielfältige Meeresfauna entstehen. Und wenn Sie die Augen heben, 
sehen Sie am Himmel elegante Albatrosse und Kapsturmvögel, die sich in den tragenden Winden um das Schiff 
herum vergnügen.

USHUAIA 
Ankunft am frühen Vormittag 
Ausschiffung um 07:00 

Die Hauptstadt der argentinischen Provinz Feuerland Ushuaia gilt als das Tor zur „weißen Kontinent“ und zum 
Südpol. Von den Argentiniern “El fin del mundo” genannt, liegt Ushuaia tatsächlich fast am Ende der Welt, 
eingebettet in den Schutz der Berge und umgeben von fruchtbaren Ebenen, bewohnt von zahlreichen Tierarten. In 
dieser außergewöhnlichen Lage, wo die Hänge der Anden direkt ins Meer hinabfallen, ist Ushuaia einer der 
faszinierendsten Orte der Welt, mit einem Namen, der den Beginn unvergleichlicher Reisen in kaum zugängliche 
Regionen verspricht.




